
Um es klar zu sa-
gen: Die Orts-
wehr Stahnsdorf

braucht schnellstmög-
lich ein geeignetes, neu-
es Depot, damit sie auch
weiterhin ihre hervorra-
gende Arbeit leisten
kann. Der bisherige
Standort am Dorfplatz
entspricht weder den
Anforderungen der Feu-
erwehrunfallkasse noch
ist er für die Kamera-
den/innen aufgrund sei-
ner drangvollen Enge
und dem maroden Zu-

stand länger zumutbar.
Als gordischer Knoten
entpuppt sich jedoch ak-
tuell die Frage, wohin
mit dem neuen Feuer-
wehrgerätehaus? Mit
dieser Frage beschäftigt
sich die Gemeinde
Stahnsdorf bereits seit
längerem. 

In dieser Debatte kriti-
sierte die CDU Stahns-
dorf stets, dass auf die
Schnelle Fakten geschaf-
fen und die Vorhaben
Feuerwehrdepot und
Bürgerhaus im Dezem-
ber 2013 handstreichar-
tig durch die Gemeinde-
versammlung gepeitscht
wurden. Die damaligen

Entscheidungen sind ein
loses Bündel von Einzel-
aktivitäten, aber eben
kein großer Wurf für
unseren Ort. Die Frage
nach der Identität und
der künftigen Entwick-
lung des Ortes blieb wie
in der gesamten vergan-
genen Legislaturperiode
wieder einmal vollstän-
dig unbetrachtet. Des-
halb muss die jetzige Ge-
meindevertretung wich-
tige und wegweisende
Strukturentscheidungen
treffen, damit sich unse-

re Gemeinde durch den
von der Verwaltungs-
spitze verordneten Still-
stand für die Ortsent-
wicklung nicht weiter
zu einem bloßen Schlaf-
dorf bei Berlin entwi-
ckelt. 

Zu diesen Strukturent-
scheidungen gehört ne-
ben dem Brandschutz
eine Reihe von weiteren
Herausforderungen:
z.B. müssen die Raum-
kapazitäten an den
Stahnsdorfer Grund-
schulen zukunftsfest
ausgebaut, die Weichen
für eine identitätsstif-
tende und wachstums-
orientierte Ortsentwick-

lung gestellt, bezahlba-
rer Wohnraum für Jung
und Alt sowie soziale
Einrichtungen geschaf-
fen werden. Alle diese
Entscheidungen bedeu-
ten im Kern erhebliche
Investitionen in die Zu-
kunft unseres Ortes und
seiner Menschen. Alle
diese Entwicklungen
müssen auch bezahlt
werden. Zudem ist in
die Beurteilung der zu-
künftigen finanziellen
Möglichkeiten der Ge-
meinde der zwischen-

zeitliche Ausfall eines
wichtigen Gewerbesteu-
erzahlers einzubezie-
hen. Wichtig und rich-
tig ist deshalb, die ein-
zelnen Punkte mit Sorg-
falt und Bedacht anzu-
gehen und auch deren
Verhältnis zu einander
zu betrachten. Dazu ge-
hört auch, dass die neu-
en Gemeindevertreter-
/innen alte Entscheidun-
gen überprüfen, eigene
Prioritäten setzen und
dabei haushaltpoliti-
sche Spielräume für die
Zukunft zu waren. Es
muss alles dafür getan
werden, dass Stahnsdorf
nicht erneut wie Anfang
der 2000er Jahre in eine

finanzielle Schieflage
gerät.

Eine in diesem Zusam-
menhang aus Sicht der
CDU völlig falsche Ent-
scheidung ist die Errich-
tung  eines Feuerwehr-
neubaues an der Anna-
straße. Angesichts der
mittelfristig notwendi-
gen Investitionen
kommt sie mehr denn je
einer haushaltspoliti-
schen Geisterfahrt
gleich. Die Gemeinde
hat hohe Ablöse an den

Bund gezahlt, damit sie
über die Fläche an der
Annastraße frei verfü-
gen kann. Damit kann
und muss diese Fläche
wirtschaftlich bestmög-
lich für die Gemeinde
Stahnsdorf eingesetzt
werden. Der hohe Wert
dieser Liegenschaft mit
ihren rund 33.000 qm
basiert auf ihrer zentrale
Lage, die für eine städte-
bauliche Entwicklung
im höchsten Maße geeig-
net ist. Die Errichtung
eines Depots dort würde
ihren Wert dagegen er-
heblich schmälern, was
wir uns haushaltspoli-
tisch nicht erlauben
können. Zudem ist der

Standort Annastraße bis
heute nicht konsensfä-
hig. Er ist nicht nur in-
nerhalb der Politik hef-
tig umstritten, auch eine
Mehrheit der Stahnsdor-
fer Bürger/-innen spricht
sich gegen diesen Stand-
ort aus. Als der Bürger-
meister im März/April
2013 die Bevölkerung
dezidiert auch zur Alter-
native eines Neubaus für
die Ortswehr an der An-
nastraße befragte, spra-
chen sich annähernd
zwei Drittel der Befrag-
ten eindeutig und klar
gegen ein Depot und
stattdessen für senioren-
gerechte Wohnformen
und einen Bolzplatz aus
(61,2% contra Depot,
38,8% pro Depot).

Aus diesen Gründen
lehnt die CDU Stahns-
dorf nach wie vor einen
Standort Annastraße ab.
Wir favorisieren den
Verbleib der Ortswehr
Stahnsdorf am bisheri-
gen Standort „Am Dorf-
platz“, auf dem zeitnah
ein anforderungsgerech-
tes Depot errichtet wer-
den muss. Allerdings
setzt das den Zukauf von
Flächen und die Errich-
tung auch neuer Gebäu-
deteile voraus. Ob das fi-
nanziell und auch poli-
tisch machbar ist, prü-
fen wir gerade gemein-
sam mit Anderen. Alter-
nativ könnten wir uns
vorstellen, den Neubau
am Güterfelder Damm
zu errichten. Mit beiden
Lösungen würde der
fachlich fundierten Ein-
schätzung der AG Feuer-
wehr entsprochen und
zugleich ein - auch fi-
nanzielles - Verlustge-
schäft für die Gemeinde
Stahnsdorf vermieden.   
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Neues Depot für die Stahnsdorfer Ortswehr kommt, nur wo? Die TRP Bau GmbH wurde als „TOP-Ausbildungsbetrieb“ geehrt

Die Gemeinde Stahns-
dorf muss als Schulträ-
ger die besten Vorausset-
zungen für unsere Kin-
der an den Grundschu-
len schaffen. Politisches
Ziel der CDU Stahnsdorf
ist und bleibt eine seriö-
se Bildungspolitik, die
unter Beteiligung der Be-
troffenen die Grundla-
gen für eine hochwerti-
ge Schullandschaft in
Stahnsdorf schafft.
Für die nächsten
10 – 15 Jahre gilt es
s icherzustel len,
dass  genügend
und gute Kapazitä-
ten für sechs, per-
spektivisch sogar
sieben Züge pro
Schuljahrgang be-
reitgestellt werden
können. Wir müs-
sen die Notwendig-
keit einer dritten
Grundschule prü-
fen und Überlegun-
gen anstellen, wie
wir gemeinsam mit
unseren Nachbar-
kommunen ein
h o c h w e r t i g e s
Grundschulange-
bot anbieten kön-
nen. Deshalb haben wir
die Einrichtung eines
„Runden Tisches“ in der
Gemeindevertretung mit
beschlossen. Dieser soll
in Verbindung mit dem
vom Landkreis überar-
beiteten Schulentwick-
lungsplan spätestens
zum Ende des 1. Halb-
jahres 2015 Lösungen
für die Raumprobleme,

die Ausstattung der
Grundschulen sowie die
Schulwegsicherheit vor-
legen. Der vor allem zeit-
liche Umweg ist leider
notwendig, weil die erst
knapp ein Jahr alte
Schulkonzeption der
Stahnsdorfer Verwal-
tung dafür keine geeig-
nete Basis bietet. Unge-
achtet dieser grundsätz-
lichen Strukturüberle-

gungen muss sofort ge-
handelt werden, wo Ge-
fahr im Verzug ist. Dies
gilt für die Sporthalle
der Lindenhof-Grund-
schule, die unverzüglich
errichtet werden muss.
Dies gilt auch für die So-
zialarbeit an den Horten
und Schulen, weshalb
sich die CDU dafür ein-
gesetzt hat, diese von

derzeit 1,75 Stellen auf 3
Stellen auszubauen. Die
Gemeindevertretung hat
den Wunschzettel des
Bürgermeisters zur Lin-
d e n h o f g r u n d s c h u l e
auch mit unseren Stim-
men abgelehnt. Diese
Entscheidung war alles
andere als populär, aber
zwingend. Jedem alles
zu versprechen ohne da-
bei Nachhaltigkeit, Kos-

ten und Zeitfenster zu
betrachten ist keine Lö-
sung für unsere Kinder.
Wir können uns keine
erneuten Placebos wie
bei der Zille-Schule leis-
ten, deren Hortgebäude
aufgrund unzutreffen-
der Planung bereits un-
mittelbar nach Errich-
tung zu klein war, nun
erweitert werden muss

und trotz allem die
Raumnot nicht restlos
lösen wird. Wir wollen
keine übereilten Einzel-
maßnahmen, denn wir
brauchen Schulen für
die Zukunft und Schulen
für alle. Der u.a. von den
Gemeindevertretern der
CDU ins Leben gerufene
„Runde Tisch zur Schul-
entwicklung in Stahns-
dorf“ hat inzwischen ge-

liefert. Nach intensiven
Diskussionen über die
künftig notwendigen Ka-
pazitäten hat er die An-
passung des gemeindli-
chen Schulentwick-
lungsplans und damit
den Ausbau der Schulka-
pazitäten empfohlen.
Ziel ist es, durchgängig
sechs Züge an den
Grundschulen anbieten

zu können. Im Rahmen
der Beratungen hielt ein-
zig der Bürgermeister an
einer Fünfzügigkeit der
Stahnsdorfer Grund-
schulen fest. Alle ande-
ren Beteiligten erwarten
dagegen auch künftig
Schülerzahlen auf min-
destens konstantem Ni-
veau, sehen sogar eine
eher steigende Tendenz.
Deshalb sollen der Emp-

fehlung zufolge
die Heinrich- Zil-
le- Grundschule
und die Linden-
hofgrundschule
fit für die Zukunft
und damit ausge-
baut werden. Die
Gemeindevertre-
tung hat sich die-
se Position in ih-
rer Sitzung am 30.
April auch Dank
der Unterstüt-
zung der CDU er-
freulicher Weise
zu Eigen ge-
macht.
Wir als CDU ste-
hen fest an der
Seite von Lehrern,
Erziehern, Eltern
und Kindern und

werden auch in Zukunft
in unsere Schulen inves-
tieren, wenn diese Inves-
titionen in langfristige
tragfähige Lösungen flie-
ßen. 
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Stahnsdorf macht Schule: Schulen für die Zukunft

Im 14. August 2014 wur-
de die TRP Bau GmbH
von der Industrie- und
Handelskammer (IHK)
Potsdam im jährlichen
Wettbewerb „TOP-Aus-
bildungsbetrieb“ zusam-
men mit weiteren fünf
Unternehmen ausge-
zeichnet. An der Aus-
zeichnung nahmen ne-
ben dem Landrat von
Potsdam-Mittelmark,
Wolfgang Blasig, die IHK
Präsidentin Beate Fer-
nengel, Herma Paul von
der Agentur für Arbeit,
der Bürgermeister von
Teltow, Thomas
Schmidt, sowie zwei wei-
tere Vertreter der IHK
Potsdam teil. Die TRP
Bau GmbH wurde be-
reits 2009 von der IHK
Potsdam als anerkannter
Ausbildungsbetrieb aus-
gezeichnet. Das Unter-
nehmen bildet aktuell
20 junge Leute verteilt
auf drei Ausbildungsjah-
re aus. Die Berufsausbil-
dung wird weiter einen

sehr hohen Stellenwert
innerhalb der TRP Bau
GmbH einnehmen. Auf-
grund der demographi-
schen Entwicklung wer-
den in den nächsten Jah-
ren viele Arbeitnehmer
in den Ruhestand gehen.
Erfreulich ist, dass ent-
gegen dem Trend auch
in diesem Jahr die Zahl
der Bewerber um einen
Ausbildungsplatz im ge-
werblichen Bereich
recht hoch ist. So konn-
ten für das Ausbildungs-
jahr 2015/2016 bereits
10 neue Berufsausbil-
dungsverträge in den Be-
rufen Tiefbaufacharbei-
ter und Baugeräteführer
geschlossen werden. Das
Unternehmen hofft bis
zum Ausbildungsbeginn
diese Zahl noch zu erhö-
hen.

Ansprech-
partner 
und Autor: 
Uwe 
Langleist
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In der vorletzten Aus-
gabe des „Stanesdor-
per“ haben wir unse-

re Leser eingeladen, uns
ihre Meinung  zu einem
S-Bahn- Anschluss in
Stahnsdorf mitzuteilen.
Vorab: Die Resonanz auf
den Fragebogen übertraf
mit 113 Rückläufern
deutlich unsere Erwar-
tungen. Und die Ergeb-
nisse zeigen, dass die
Stahnsdorfer und unsere
Region für die S-Bahn
mehr als bereit sind.
97,7 % aller Befragten
gaben an, dass sie einen
S-Bahn-Anschluss in
Stahnsdorf  wollen. Le-
diglich zwei Befragte
lehnten einen Anschluss
ab. Mit 63% treibt das
Thema Arbeitnehmer

und Beamte am meisten
um. Es folgen mit 20%
Rentner und Pensionäre,
8 bzw. 9 % der Teilneh-
mer entfallen auf Unter-
nehmer und Schüler/
Studenten.
75 und damit ganze 66%
der Befragten nutzen die
S-Bahn dafür, um zu ih-
rer Arbeitsstelle in Ber-
lin zu kommen. 25 fah-
ren nach Potsdam, die
restlichen 13 Befragten
in andere Orte. 

Überdies gaben rund 
50 % der Teilnehmer an,
die S-Bahn mindestens
fünf Mal in der Woche
zu nutzen.  Wir fragten
auch nach einem mögli-
chen Standort der 
S-Bahn-Station. Dabei vo-

tierten rund 44 % für die
Annastraße. 22 % Spra-
chen sich für den „Bahn-
schacht“ zwischen
Ruhlsdorfer Straße und
Sputendorfer Straße aus.
17 % gaben an, dass eine
Station im Gewerbege-
biet ausreichend wäre.
Die übrigen 17 % entfal-
len auf einen Bahnhof in
der Bahnhofstraße und
den Ringschluss (S1/S25).

Aus diesem Teilergebnis
muss wohl auch gelesen
werden, dass die Flächen
um die Gemeindever-
waltung von exponierter
Bedeutung für die Orts-
entwicklung sind. Wie
wollen die S- Bahn- Nut-
zer zum Bahnhof kom-
men? Erfreulicherweise
mehrheitlich umwelt-
freundlich. Über die
Hälfte würde sich für
das Fahrrad entschei-

den. Die Optionen „Bus“
und „Auto“ teilen sich
zu annähernd gleichen
Teilen die übrigen 46 % .

Die möglichen kurzen
Wege laden offenbar da-
zu ein, auf motorisierte
Fortbewegungsmittel zu
verzichten. Weiterhin
hatten die Teilnehmer
die Möglichkeit ihre
Wunschausstattung des
Bahnhofes mitzuteilen.
59 der Befragten fänden
einen Zeitungsladen und
eine öffentliche Toilette
sinnvoll. Auch ein Bistro
begrüßten 53 der Befrag-
ten. Abgeschlagen dage-
gen ein Supermarkt, die-
sen wünschen sich ledig-
lich 22 Teilnehmer. 

Fazit: Unsere – sicher-
lich nicht repräsentati-
ven – Ergebnisse sind ein
deutlicher Hinweis da-
rauf, wie positiv die
Stahnsdorfer Bevölke-
rung zu diesem Infra-
strukturprojekt steht.
Sie zeigen auch auf, dass
gerade die Verflechtung
nach Berlin von enormer
und weiter wachsender
Bedeutung ist. Dement-
sprechend  würden Be-
rufspendler nach Berlin
von einer S-Bahn-Anbin-
dung am meisten profi-
tieren. 

Die CDU Stahnsdorf plä-
diert schon seit langem
für die Verlängerung der
S-Bahnlinie S 25 von Tel-
tow nach Stahnsdorf
und hält einen Ausbau
nach wie vor für unver-
zichtbar. 
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Politik für Senioren - Gemeinde Stahnsdorf 
muss den demografischen Wandel mit Mut gestalten
Wir alle werden immer
älter und freuen uns,
dass wir zudem länger
vital und fit bleiben. Die-
se überaus erfreuliche
Entwicklung gilt auch

für unsere Gemeinde.
Bereits heute sind knapp
16 Prozent der Stahns-
dorfer Bevölkerung 65
Jahre oder älter, dieser
Anteil wird bis 2025 auf
rd. 30 Prozent ansteigen.
Mit der wachsenden
Zahl von Seniorinnen
und Senioren sind geän-
derte Anforderungen an

unseren Ort verbunden,
die wir bereits heute bei
anstehenden Entschei-
dungen einfließen las-
sen sollten. Die Einrich-
tung des Seniorenbeirats

ist daher eine gute Ent-
scheidung. Denn die
wachsende Zahl der Se-
niorinnen und Senioren
erhält somit ein geson-
dertes Sprachrohr, das
sie in den politischen
Entscheidungsprozessen
vertritt. 
Eine erste Handlungsop-
tion für den Seniorenbei-
rat ist die Schaffung ei-
nes Mehrgenerationen-
hauses. Ein solcher Ort
für gemeinsame Aktivi-
täten von Jung und Alt
sowie für vielfältige Ver-

anstaltungen wird drin-
gend benötigt. Dazu ge-
hören Maßnahmen zur
„Bildung in der zweiten
Lebenshälfte“, Vorträge
zu Themen wie Reisen,

Gesundheit, Kinder oder
Beruf. Natürlich sollte
auch das gesellige Mitei-
nander nicht zu kurz
kommen. Ich würde
mich freuen, wenn an
diesem Ort die Älteren
mit den Jüngeren und
die Jüngeren mit den Äl-
teren ins Gespräch kä-
men. 
Eine weitere Herausfor-
derung für die Gemein-
de ist es, für altersge-
rechten Wohnraum zu
sorgen. Es muss einge-
plant werden, bereits be-

stehenden Wohnraum
barrierefrei und für be-
darfsgerechte Wohnfor-
men umzubauen. Auch
eine Hilfe für Seniorin-
nen und Senioren, die so

lang als
möglich ih-
re Eigen-
ständigkeit
im vertrau-
ten eigenen
Heim be-
w a h r e n
m ö c h t e n ,
muss be-
t r a c h t e t
werden. 
Die Gestal-
tung der
Straßen und
Übergänge
(Zebrastrei-
fen, Absen-
ken der
Bordstein-
kanten, Be-
l e u c h t u n -
gen) müs-
sen sicherer
g e s t a l t e t

werden, egal ob für Rol-
latoren, Rollstühle und

Kinderwagen. Dringend
benötigt und längst
überfällig ist eine Toilet-
te am Buswendeplatz
„Waldschänke“ die dann
zu jeder Tageszeit für al-
le Bürger zugänglich
sein muss. Auch zusätz-
liche Parkbänke als klei-
ne Verschnaufoasen ha-
ben wir fest im Blick. Ich
freue mich, dass hier auf
Initiative der CDU-Frak-
tion bereits mit dem
Haushalt 2015 die Gel-
der für ein Parkbank-
konzept bereitgestellt
wurden. 
Der Seniorenbeirat hat
sich eine Fülle von Zie-
len gesetzt, doch natür-
lich freuen sich die Mit-
glieder immer über Vor-
schläge und Hinweise.
Sprechen Sie mich oder
die anderen Mitglieder
des Seniorenbeirats an.
Wir freuen uns darauf.

Ansprech-
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Was für viele Erwachse-
ne die ersehnte Kaffee-
pause am Nachmittag
ist, heißt bei den Kin-
dern in den Kindertages-
stätten und Horten
schlicht „Vesper“. Dieses
beliebte Nachmittags-
brot erhalten seit dem
16. März 2015 auch
Stahnsdorfer Kinder, die
den Lindenhof-Hort und
Zille-Hort besuchen. Ein
großer Erfolg für die El-
tern, Kinder und Be-
schäftigten über den wir
uns freuen. Denn er ist
vor allem das Ergebnis
eines knapp zwei-jahre-
langen politischen
Schlagabtauschs zwi-
schen der CDU-Fraktion
und dem Bürgermeister. 
Bereits im Oktober 2013
deckte die CDU-Fraktion
auf, dass die Erzieherin-
nen und Erzieher der
Horteinrichtungen die
Vesperversorgung freiwil-
lig und eigenständig auf
Kosten der Eltern organi-
sierten. Für Daniel Mühl-
ner, Vorsitzender der
CDU- Fraktion in der Ge-
meindevertretung, schon
damals ein Unding: „Die
Vesperverpflegung gehört
eindeutig zu den Pflicht-
aufgaben der Gemeinde

Stahnsdorf als Träger der
Horteinrichtungen. Die
Rechtsvorschriften sind
da eindeutig: Die Gemein-
de Stahnsdorf hat für ei-
ne gesunde Ernährung
und Versorgung der Kin-

der in den Kindertages-
stätten zu sorgen. Dazu
gehört auch die Vesper-
mahlzeit am Nachmittag
in den Horteinrichtungen
an der Zille-Grundschule
und der Lindenhof-
Grundschule. Diese Auf-

gabe kann sie nicht unter
den Tisch fallen lassen.“ 
Deshalb forderte die
CDU-Fraktion beharr-
lich, die Vesperversor-
gung in den Horteinrich-
tungen neu zu organisie-

ren und ein kostenloses
kommunales Vesperan-
gebot an den Stahnsdor-
fer Hort-Einrichtungen
einzurichten. 
Auch wenn der Bürger-
meister bis heute gern
etwas anderes vorgibt,

kam er seit 2013 lange
nicht voran. Deshalb
baute die CDU-Fraktion
immer wieder Druck
auf, damit die Vesperver-
sorgung auf der politi-
schen Agenda blieb und

der Bürgermeister sich
nicht aus der Verantwor-
tung stehlen konnte. Ein
besonderer Dank gilt
hier den vielen Eltern,
die uns in unserem Kurs
über diese lange Zeit be-
stärkten, obwohl ihre

berechtigten Interessen
und konkreten Nachfra-
gen von der Verwaltung
oft abgebügelt wurden. 
Bei dem ruppigen Um-
gang mit der Eltern-
schaft blieb es nicht. Bis
zuletzt verschob die Ver-
waltung alle bereits zu-
gesagten Starttermine.
Nachdem die Verwal-
tung im Finanzaus-
schuss am 24. Februar
2015 ein seit Januar be-
reits zuschlagfähiges
Angebot präsentierte,
platzte den meisten Aus-
s c h u s s m i t g l i e d e r n
schließlich der Kragen.
Sie erteilten dem Bürger-
meister nunmehr eine
Weisung, spätestens ab
dem 01. März eine Ves-
perversorgung anzubie-
ten und damit die Geset-
zeslage einzuhalten. 
Lediglich die Vertreter
der Fraktion „Bürger-
für-Bürger“ schlossen
sich dem Votum nicht
an und billigten damit
das bisherige Verhalten
des Bürgermeisters.  
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Vesperversorgung in Stahnsdorf erfolgreich gestartet – 
politischer Druck zwingt Bürgermeister zum Einlenken

Unter Druck: Der Bürgermeister putzt ab jetzt Obst und Gemüse…
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Mit Musikliebhabern bis
auf den letzten Platz ge-
füllt war der ClaB in
Stahnsdorf. Mitte Febru-
ar  fand dort ein Benefiz-
konzert zugunsten der
in Stahnsdorf wohnen-
den Flüchtlinge und des
ClaBs statt. Gemeinsam
organisiert wurde dieser
hochklassige Musike-
vent von Gemeindever-
tretern hauptsächlich
der CDU-Fraktion. 
Einige der Gäste dachten
schon darüber nach, sol-
che Konzerte als Berei-
cherung des Kulturle-
bens der Region öfter
durchzuführen. Mehr
als zufrieden waren
auch die Organisatoren
des Abends, die den Hel-
fern, Spendern und Un-
terstützern herzlich

dankten. 
Mit Eintrittsgeldern und
Spenden kamen 500 EUR
in die Kasse. Diese kom-
men nun je zur Hälfte
dem ClaB für seine enga-
gierte Arbeit mit den
Kindern und Jugendli-
chen der Flüchtlinge so-
wie für dringend benö-
tigte Bildungsmateria-
lien für die Flüchtlings-
kinder zu Gute.

Nach einer ebenso launi-
gen wie nachdenklichen
Einführung durch den
CDU- Fraktionsvorsit-
zenden Daniel Mühlner
griff als erster Christian
Kümpel zur Gitarre und
beeindruckte das Publi-
kum mit melancholi-
schen Eigenkompositio-
nen über die Liebe. Viel
politischer sein sehr ein-
fühlsamer Song über das

Sterben der Dörfer in
Brandenburg und die
Konsequenzen für das
Leben dort. Kontrastpro-
gramm im Anschluss. 
Markus Jütte, Bassist des
Berliner PopTrio
„LENZ“, begeisterte das
Publikum mit rockigen
Eigenkomposit ionen
und Coverversionen. Der
Höhepunkt seines Auf-
tritts waren Duette mit
seiner Tochter Emilia.
Den Schlusspunkt setz-
ten Andreas von Klewitz
an der Mandoline beglei-
tet von Christian Küm-
pel an der Akkustikbox
mit wahrhaft handge-
machter Musik. Sie be-
eindruckten ihr Publi-
kum mit Irish Folk vom
Feinsten. Einhellig dann
auch die Meinung der

Besucher und Besuche-
rinnen. Dieser Abend
hat sich gelohnt!
Am 25. März 2015 über-
gaben Daniel Mühlner
und Christian Kümpel
gemeinsam die Spende
von 250 Euro an den
Clab. Sie dankten dabei
für die tolle Arbeit und
boten auch künftig die
Unterstützung an. Die
Spende vorzugsweise für
die Beschaffung von
Spielgeräten für die Kin-
der an die Bewohner des
Übergangswohnheims
erfolgte ebenfalls durch
die Beiden genannten
am 6. Mai 2015. 

Ansprech-
partner 
und Autor: 
D. Mühlner

Stahnsdorfer Gemeindevertreter organisieren Benefizkonzert
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Kürbiscup 2015

Alles zum Wettbe-
werb, die zu ge-
winnenden Preise
und die Anmel-
dung ist unter
www.daniel-mu-
ehlner.de zu fin-
den.


